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Stanca Scholz-Cionca, geboren in Rumänien, studierte 
Anglistik/Romanistik daselbst, ferner Japanologie, Sinologie u. 
Theaterwissenschaft an der LMU, wo sie 1989 mit einer Arbeit über 
"Aspekte des mittelalterlichen Synkretismus im Bild des Tenman 
Tenjin im Nô" promovierte; 1996 Habilitation zur "Entstehung und 
Morphologie des klassischen Kyôgen im 17. Jahrhundert"; nach 
einer Vertretungsprofessur für Kultur u. Literatur Japans an der FU 
Berlin und einer Professur für die Kultur Japans an der Universität 
Oslo übernahm sie im Jahre 2000 den Lehrstuhl für die Kultur 
Japans an der Universität Trier. Zu ihren Forschungsfeldern gehören 
vormoderne und zeitgenössische japanische Literatur und Theater. 
Seit 2010 ist sie Partnerin der Global Theatre Histories-Projektes. ( 
http://www.uni-trier.de/index.php?id=15966) 

 

 


